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Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV 73 Langendorf : Heimatverein Burglauer II 
Freitag, 01.03.2024, 18:00 Uhr

SV 73 Langendorf siegt knapp gegen Heimatverein 
Burglauer II

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksliga Winter (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf der SV 73
Langendorf am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf den Heimatverein Burglauer II. Die
Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für
seine Mannschaft erzielte Leon Lodko, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: 11:9, 7:11, 18:16, 9:11, 12:10 hieß es am Ende als Lodko /
Tröger und Ledermann / Möltner den letzten Ballwechsel spielten. Wie dramatisch dieses Spiel
wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Differenz beendeten fünften Satzes
vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Nicht ganz mithalten konnte
Emilio Tröger, beim 6:11, 7:11, 11:9, 4:11 gegen Yannic Schmidt, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Markmann bei der letztlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Benedikt Ledermann. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Leon Lodko hatte im Match gegen Timo Möltner am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Unglücklich war Jan
Markmann in der Begegnung gegen Niklas Schmitt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Benedikt Ledermann zeigte Leon Lodko seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 3:3. Emilio Tröger gelang es, Niklas Schmitt im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Jan Markmann konnte Timo Möltner in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für
die Mannschaft beitragen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Markmann mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. In toller Verfassung
präsentierte sich Emilio Tröger im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Benedikt Ledermann. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 5:4. Leon Lodko machte hingegen mit Yannic Schmidt beim 11:8, 11:
6, 11:3 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Erfolg hat Lodko nun
einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 11:1 steht. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV 73 Langendorf verließ mit
einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV 73 Langendorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den RV Solidarität Schweinfurt am 08.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des Heimatverein Burglauer II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 04.03.2024 gegen TV/DJK Hammelburg erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV 73 Langendorf

Doppel: Lodko / Tröger 1:0 
Einzel: L. Lodko 3:0, J. Markmann 1:2, E. Tröger 1:2 

 Heimatverein Burglauer II
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Doppel: Ledermann / Möltner 0:1 
Einzel: B. Ledermann 2:1, T. Möltner 0:2, Y. Schmidt 1:1, N. Schmitt 1:1


